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Zeitung.
h e N 14 . November .

1 8 o z.
Mit Rurfürstlich Badischem gnädigstem privilegio.

' Innhalt : Wien. Hamburg , epidemische Krankheit in Malaga. Würsburg ; LauschÄngelegenheiken zwischen
Bayern und Preußen. Bamberg ; Gesandter nach Nom . Regensburg . Mainstrom ; Abschaffung des Judcnlrlb-
i » I!s . Cchaffhausen ; pabstl . Nuntius in Lu ;ern Paris ; Ankunft des ersten Consuls in Boulogne; Nachrichten
aus St . Domingo ; osfijieüe ! Bericht aus Boulogne ; Wcanahme eines großen engl . Schiffs Brüssel ; Fürstin
von Ltgne ; baldige Expedition gegen England . Haag ; große Auswanderungen . Nom ; großes Wasser . Livorno ;
Genua ist auch blockirt ._

Deutschland .
Wien vom 4 Nov.

Dieser Tagen ist rrn engl Kur . er aus Ostindien mit
einer Relation von dortigen Vvnälien über Constan -
tiropet hier eingetressn , welrer nach einem kurze»
Aufenthalt firre Reise nach Lenden ftrtgcskjt hat .

Bei Dem Tode tes H r o,;s von Mvke. a sind dem
hicsi en Hefe bei 100000 jä - rsch ' Einkünfte zugefai -
len , ind m derftib. einig -: Herrschaften in Ungarn
nur auf Lebenszerr befissen hat , weiche rcmftlden so
pftl eingetragen , nur, aber dem Hof wieder heemge-
fallen sind .

Wien , vom 5 Nov.
Ueber die zu London ^ machte nachdrückliche

Vorstellung gegen das Auharteu und die Weg¬
nahme östcklichischer Kauff Prcr im Archipelag und
Mtiieländ. Meer ist ric An . wou nfogt : Man wür¬
de die E>ach iv -.lnch auss genau sie ^ titersuchen taffen,
und d m engl . Commandaturn in der Levante die
bestimmteste,, B . fthl : zu cy ck n, j . ne Sch .ffc, deren
P p er u Ladung in O vnurg wärcn , nicht su -, sogleich
zu e : ti - ss . lt , sondern auch üb -reieß j ne C-aprtäne,
welche sie genommen , in Schaden . und Kosten. rsatz
zu verurthei ' er , w nn gl -ch die Schiffe nach stanz .
Häftn bestimm? wären .

Hamburg , vom Z Nov.
V n S il . » ier köm -l . sch -ved. osttnÄischen Ksm-

pae 'fte in Gothenburg ist bekannt gemacht wyrdln ,

daß die in mehrern öffentlichen Blättern entbaltne
Nachricht , als 00 ein schweb . ostindisches Schiff von
einer engl. Fregatte aus einem Haven von Norwegen
genommen worden , ganz » »gegründet ist , indem alle
von der Kompagnie erwartete Kompagnieschiffe glück¬

lich an ihrer Bestimmung angeisngt sind .
- Ein Schreiben aus M - llaga in Spanien vom 12.

-Oct enthält folgendes : Sie werden bereits von der
Melker in unsrem Haven « usgedrochnen epidemischen
Krankheit untmichtct seyn . Mehrere bekannte frem¬
de Schiff e sind schon rin Opfer derselben geworden .
Auch in einem Nussrnplstz , wo Schiffer und Fischer
wohnen , hak sich d,S klebe ! geäusserk . Die Stadt ist
durch dieses traurige Ereigniß in Unruhe gefitzt und
die Geschäfte leiden , doch find alle Anstalten getros-
fen , der wciretn Ausbreitung des Uedels vorzubeugra.
Alle Schiffe , aus denen sich dasselbe geäusserk bat ,
sind ans dem Harun entfernt worden und müffn Qua.
rautaine hauen.

Wirzburg vom 6 Nov.
Von Mönche« ist hur das Schema der im ftänk.

Kreise zwischen unsrrm Kurfürsten und dem König von
Preussen wech elfiirig zu v . ttauschrnken Läudereyen u.
Ortschaften avgrkommea .

1 . Unser Kurfürst wird an den König theils dir
Landeshoheit , theils dtr Lkbgesälle über folgende Orte
abtretrn :

1) Das an das bayrruthischr Oberland gränzendr
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-Städtchen Kupfetörrz , Marktschorgast, den Marktfle»
ckeo Euchenreuth. 2 ) Zum bayremh . Unterland :
Birngamo, Grub, Hernhoftn mit der » ordern Mark,
Oberhöchstatt (an der Aisch) Tragclhöchstatt, Marke
Biedert , Oberstelastld , Hüttenharm. z) Zum Für «
stentdum Ansbach : dir z ehemaligen Reichsstädte,
Windsheim , Wrissenburg und Dinkelsbühl , nebst
Jphofen, und den zu dem ehemaligen Hochstift Eich»
städt gehörenden, schon au Preussen gegen eine Eum«
me Geldes abgetrerenen Aemicr Herriden , Oh«
renbau , Spalt und Abenberg. 4) Zur Verbindung
des dayreurh. Ober « und Uneerlands : Fürth , Linden«
Hof , Lindenmühl , W 'idenmühk , Itzendorf, Mittel«
dorf , Kemmatcn , Kappel, Allmeß, Potzeastetn , Höhl,
WeidenseeS, Schusterrieth , Wcissenmvhr und Gräfeu«
berg ( die hier mitgenannten Nürnberg . Ortschaften
werden vermutblich durch eine besondere Convention
an Preussen kommen .)

11 . Preussen wird an Psalzbayern abtretr» : c ) Vom
Fürstevthum Bayreuth : Neustadt am Culm , Errett,
der- , ThtrrSbrunu , Hezelodorf, ArsseeS , Osternohe,
Hohenstadt , Lauenstei « , SrubelSborf. 2) Vom Für«
stenlhum Anspach : Prichseastadt , Klrm . Lamheim ,
Maynstockheim ( ? ) Giebetstadt unweit Ochseafurt,
Segnttz , Randsackrr, Frickenhausen, Jnsingen (im
Gebiet der ExReichSstadt Rothenburg) , Eolcnyoftn.

Um die Austauschuag gehörig zu vollziehen , ist zu
Ausbach eine besondere Unlersuchungs. und Gränzver -
LlrichungsCommiffon «iedergcftzk worden.

(A . d. F. Z .)
Bamberg , vom io Nov .

Nachrichten aus Rcgensburg zufolge ist der Hr .
Bischof von ChersonefuS , Häffelin, am 5 daselbst an.
gekommen , und bereits am andern Morgen wirScr
abgmtst , nachdem er eine tauge Konferenz m t dm,
Kurfürsten Erzkanzler gehabt hat. Er wird , d m
Vernehmen nach , in möglichster Eile als kurfürstli «
cher Gesandter nach Rom gehen , um den Padst über
die von Sr . kurfürstl . Durchl. von Pfalzbalern vor¬
genommenen kirchlichen Reformatio ! en aufzukären.
D<e>e schnelle Reis.- soll eine F .-ue v . n cnicr päpstl .
Bulle seyn , welche m»n nach Münch u g komm . n zu
seyn vorgiebr ,

räegensburg , vom 7 Nov .
Die wegen der Komitialserren abwesend gewcsrnen

Gesandten sind nun größrentheilö wieder hier cinge.
troffen , und cs schien daher keinem Zweifel unter¬
worfen zu seva , daß heute , «ach dem Verlaß , daS
Ptöwkoll , die Vermehrung der Viriistimmen betref¬
fend , würde eröffnet werden können , allein der kais.
Korikommissarius , Frhr . v . Hügel , hat den Reichs ,
direktorialen von Men aus sehr dringend ersucht ,

diese Eröffnung bis auf den 14 . d. Waus z « setzen ,
wo er , so wie auch der an d :e Stelle des Grafen v.
Kolloreds ernannte neue kuriöhmische Gesandte, Graf
von Etadron ., ganz sicher wieder hick etngcrroffe«
seyn werde .

Der ReichSdirek -' oriatMiniAer wird vermmhlich Heu «
te dieses Ersuchen beym Reichörath anjeigc« ,und cS
ist ausser allem Zweifel , daß sämtliche Gesandten sich
dirft » Aufschub gerne werken gefallen lasse« .

Zu den Instruktionen , die sich der kurdrandenbur-
gischcn anschiiessen , »st nun auch die sachsengothaische ,
desgleichen , wie man lagt , dir kurerzkanzicrische zu
zählen. ,

O ) des reichsßädtische Kollegium an obiger Be. .
raehung Theil nehme» wird , . st noch nicht entschie - ^
den ; vcrmuthlich wird dieser Gegenstand heute bky !
Rarh eu ch zur Sprache kommen. !

Nachrichten aus München zufolge hat durch einen
kürzlich cingttroffnen Kontier der ruß . kaiferl . Ge¬
sandte am dortigen kutp^ iftairsschen Hef , Freiherr
v . Buhler , von seinem Monarchen die Ordenszerchea
deS h . Aleparider Newski in Brillanten erhalreo.

Mainstroin vom 7. Nov. >
D . e Reihe der deutschen Regenten , welche die de» !

Menschen in seinem Wcrrh herabsetzende Abgabe, de « !
sogenannten Judenlkibzoü , in ihren Staaten abschaf .
ftn , vermehrt sich aus eine für den Freund der Mensch ,
heil ersrruUche Weise . Dem Äcispttl des Herzogs vo »
Brau -'. ichwttq , rer Fürst :« von Hohenlohe , des Erz«
kanzlcrs, des Kurssu -stev von Hessen , in dessen Lande
dieser Zoll über roovo fl . jährlich eingetragen , und
welcher bei Abschaffung desselben geänssert hat : er ge«
be hiermit der jüdischen Na ton abermals « inen Be¬
weis , daß er keine Abgabe n hmen wolle , welche ihrr
Würde herunter sezt , des Königs von Dänvemark,
at ; Herzog voa Holstnn , dcrFürsten uns Grafen vo«
Zsenburg re . ist kürzlich der Hr. Graf von Solms,
Rödelheim nachgefolgt , und har auf die Bitte der
Iudenschaft in seinem Lande den IudenLeibzoll ab,
geschafft . Die Ausdrücke in dem desfalls erlassene »
Patente machen dem Herzen dieses LandeSherrn die -
größte Ehre , uas habe» seine Unterrbanen von der
israejicrschen Nation mit Dank nnd Fceude erfüllt.
Man darf hoffen , baß nun in kurzem der Jude wie
der Christ , ohne nach seinem Glaube » gefragt zu wer«
den , durch ganz Deutschland werde reisen können , da
schon längst in den preuss. und österreich . Staate«
diese Abgabe nicht mehr bestehet. Auch im HLen«
Homburgischrn ist dieser Zoll vor Kurzem adgelchafft
worden. Ihrerseits werden die Glieder brr jüdische»
Nation sich « un auch bestreben , mit dem Zeitalter ra
Ansehung ihrer Culmr fortzuschreittn und die Zeit
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hcrbchufühttkl , wo man «licht mehr nach Glaubens«
dogmen , sondern nach seinem moralischen Wutth den
Menschen richten wird.

( A . d. F . Z . )
Schweiz

Schafhausen vom 8 Nev.
Der neue an die Staaken der Schweizerischen Eid.

Genossenschaft ernannte , Päbstliche Nuntius , Testa»
serrata , ist aus Rom über Luzano, SA zo Oktober
zu Luzern angekommru , wo-cr , gleich den ehemangen
Nunzien , seinen bleibenden Si ; nehmen wird.

Frankret ch .
Paris , vom 7 Noo .

Nachrichten aus Calais melden die Ankunft des
ersten Konsuls zu Boulsgne . Gerade , als er ankam ,
vereinigte stch eine Abtheiluna Kanoaierschrluppen ,
unter dem Kanonenftun der Engländer , mit der Na-
ttonalffotille.

Der erste Konsök iss bis Sr . Denis von feiner
Gattin begleitet worden.

Vorgestern ist Gen. Marmont , der eben erst von
einer Reife an die Küsten jurückzekommen war, wieder
dahin abgercißk.

Inden Augenblick erwartet man die Abreise des
Kriegsministers.

Man findet heute in unfern öffentlichen Blättern
Nachrichten aus der Kapstadt in Sr . Domingo vom
za . July im Wesentlichen folgenden Innhalks : Der
Kolonialpräfekt Magmtot ist am 25 . d . hier ange -
kommen und hat sein Amt sogleich angetreten. Kürz»
lich hatten die Schaaren des Aufrührern Romala in
großer Zahl in der Ebne vom Kap stch verbreitet ;
Gen . Clarrftl har sie angreifen lassen , und in ver«
schiedncn Gefechten mit beträchtlichem Verlust zurück«
geschlagen , so daß am 24 . die ganze Ebne aeretnigt
war . Im Monat Iuny ist der Posten von Monet ,
im Arrondissement von Ieremie , durch unsre Trup¬
pen unter dem Brtgadechrf Berger , » ach einem blu-
tigen Gefecht , worin » genannter Offizier einen Sä¬
belhieb in den Kops erhielt , wieder genommen wor.
den. In den Magazinen soll gegenwärtig ein
grosser Mangel an Wein herrschen , und es ist da.
her b kasnt gemacht worden , daß , bis zu weitrer
Beifügung , nur alle 4 Tage von diesem Getränke
unter die Truppen werde ausgerhctlt werden .

Von Corunn» in Spanten schreibt man unterm
iy . Oet . folgendes : Verfloßnrn Sonntag sind wir
Zeugen einer beispiellosen Barbaren gewesen . Ein
holl. Boot , das unter dem Schutz unsrer Neutrali¬
tät von hier nach Ferrvl jegelie , wurde von einem
engl . Schiff bemerkt , das sogleich es abzuschneiden
suchte , 4,ad zn diesem Ende seine Kanonen ans es ab,

feuerte . Der Holländern blieb nichts übrig , als sich
zu ergeben , oder hinter Felsen und Kippen ihre Z«.
flucht zu suchen . Sie wählten bas lctzire , das Boot
scheiterte , und 2 Mann von der Besazung fielen ins
Meer ; die Engländer , statt denselben zu Hilft zu
kommen, stzten ihr Kanonenfeuer mit erneuerterWuth
fort , und die beiden Unglücklichen kamen in den Wel«
len um .

Paris , vom 8 Nov .
Das offizielle Blatt enthält heute folgendes aus

Bouiogne vom 6. d . Verfloßnen Freitag , am 4. um
l Uhr des Morgens , ist der erste Konsul zu Boulog.
ne angekommen . Er war schon mitten im Häven an
Bord eines Schiffes , als man vor seiner Ankunst
«och nichts wußte . Er ist den ganzen Abend bis
über Mitternacht «« Haven geblieben , um die ver,
schiesncn Arbeiten in Augenschein zu nehmen . Sam ,
stags um 4 Uhr des Morgens ist die aus mehr alS
iOv Fahrzeugen bestehende Avantgarde der Flottille
«ach der Rhede gesegelt. Um io Uhr haben ohnge«
fäyr n engt . Schiffe , worunter einige von 74 Ka,
nonen waren , unter Begünstigung des Windes , sich
ganz nahe an unsre Lime geiegc. Es kam nun zu
einer Kanonade. Die Flottille hat sehr gut gefeuert ,
und unsre Batterien konnten eine grosse Zahl von
Bomben werfen . Ein feindliches Schiff ist enkmastet
worden . Wir haben «ach den Bewegungen , die wir
wahrgenommen haben , Ursache zu glauben , daß eine
Bombe an Bord einer Fregatte ntedergefaüm ist.
Auf unsrer Sette sind einem Mann an Bord eine-
Sch ' ffS die Beine zerschmettert worden . Die Feinde,
statt ihr Feuer sortzusetzen , haben die offne Ser z«
gewinnen gesucht. Eine Division Tschaiken ist den»
seiden über «ine halbe Stunde gefolgt , und hat sie
mit -rgpfündern begrüßt. Ein Kahn , der hinter
unsrer Linie war , hat eine Kugel bekommen , Nie¬
mand ist aber vmgekommen ; die Mannschaft ist ge»
reitet , und das Schiff bei rer Fluth wieder flott ge¬
macht worden . Zwei neue Divisionen der Flottille
fittd zu uns geflossen , eine kam von Dünkirchen , und
die andre vs» Havre- Der Feind har ihre Fahrt
nicht bindern können. Der erste Konsul hat de«
größten The« des Tags in der Rhrde zugebracht ,
und den größten Theil der Schiffe besucht. Man
legt an den Küsten mehrere Häven an , man bqut
eine g - osse Zahl Schiffe , man erricht « Forts aus
Felsen mitten «o der Ser . Alle diese Arbeiten von
so verschied «« Art werden mit ausnehmender Thärig,
keit betrieben . Der erste Konsul hat in seiner Baea »
que , mitten im Lager des rechten Flügels - eichlafen,
und dasttlst die öffentlichen Au ' oritätro und dir ver»

schiednrn nMMschen Befehlshaber empfange «,
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Kiüs unsrer Journale spr 'cht vsa einem kürzlich

eingegang.un Echretdrn des , « Sr . Domingo kem -
Mandirrnsen Gen. Rochamdrau , wcriurr derselbe für
die Erhaltung kttler Kvlenle gut st- Herr zu können
glaubt.

Ein ftanz. Kaper mit 22 M . und Steiostücke » hat
8 Stunden von Visne ein großes engl . Schiff von
qoo Tonnen und io Kanonen durch Entern genom¬men . Drey Stunden lang hielt er das Feuer des
Engländers aus , »hre , wegen widrigen Windes , ha»
ben entern zu können. Endlich legte sich der Wind,der Kaper enterte , bemächtigte sich des Schiffes , und
lief damit glüisich in den Hafen von Carril , in Ga>
kizien, ein . Es ist ein prächtiges mit Kupf- r beschla¬
genes Scssff , das von Porlömomh , nach Lissabon
segelte und iz M . Equipage harre . Es ist schon
die zweite Dreist , welche dieser Kap.r , der den Na¬
men, der Kühne, führt, gemacht UM aufgebracht hak.

Niederlande
Brüssel , vsm z Nov.

Di ? Division res Ge« . O Mdst , schreibt man aus
Ostende unter dem i d . ist ganz nm Baraken verle¬
ben . Am Zi Dec. exercim sie im Feuer. Der erste
Consul wirb daselbst täglich erwartet , sein General-
staab kommt zu der Division des Äen . Oudinor. —
Die Fürstin von Lizne , die Mutter , ist mit einer ih-
rer Töchter von W : en hier angekommen , um mit
ihrer ganzen Familie in hiesiger Stadt ihren festen
Aufenthalt zu nehmen . Ihr Gemahl beibt a >erals Reichs « Fürst in Deutschland. — Der ersteCommis und MikJnreressent eines der angeft-
hcnsten hiesigen Handels - und Wechsilhäuscr hatauf Reisen , die er in Handelsgeschäften für das-
selbe rhal , von dem in ihn gesctzcen Zutrauen den
gröbsten Mißbrauch gemacht . Ec hat für mehrals bocooo Fr . Wechsel gezogen , und das Geld zuBourdeaux, Bayonne und auf andern Plätzen Lineas-
sirt . Es wurden alle Maaßregeln genommen , um
des Verbrechers habhaft zu werden , und ein Fcie-
Lensrichter deswegen von hier abzeschickt » welcher
auch ko glücklich war , den Böftwichr zu Pau an der
ftmnsschcn Grunze anzutnffen , wo er arrerlrt wurde,als er im Begriff war , nach Spanien zu gehen.
Deyde werden in wenigen Tagen hier eintrcffen .

Brüssel vom 4. Nsv .
Dir engl . Seemacht , welche sich zwischen Calais

und Bvisiogm komeairirt hallt , ist von neuem vor
Dm -kttchen und Ostende rr -chienen

Am lez -ern So <uuo >-.e sind in Dünkirchen Abthei -
lungen der Konchlargard« angekommen . Man kün¬
digt auf eine zuv - rläsfig ? Art an , daß der erste Kon¬
sul i» kurzem in Flandern eintreffeu werde . E< heißt,

er werde von Paris aus d?« Reise zuerst nach den iLagern bet Csmpiegne und St . Omer , von da nachBoulegnr , und von da über Kalais , Dünkirchen v.Nieuport nach Ostende machen ; hierauf wrrde er sichta das Hauprquartter von Brügge« begeben , die In «sei Walchern besuchen, und über Antwerpen , Bcüs.ftl und Gent nach Brügges zurükkommen . Unmit»tclbar nach dieser Besichttgungneise sollen , dem Ver.nehmen nach , dir kriegerischen Unternehmungen ge»gen England vorzenommen werde«.Nach Berichten aus Holland, sind bereits rzv plat¬te Fahrzeug«, Kanonier,chrlupprirre . in völligen Eia «. >de gebracht , und gegen ioa andere aus demPunkte , fertig zu werden . Lieft Kriegsfahrzeug« wer¬den sich mit einer große» Anzahl holländischer Trans «pvrtsctziffr mit den fran, orreinigen.Elfte große Anzahl Truppen , vom s) Scr und Nie»derrhrr» kommrnd , marschieren noch durch unsere De-parttmkmr nach den Lagern von Sr . Omrr undBrüggeS.
Brüssel vom 6. Ns ».Einige Personen vom Gssslge des ersten CvnftlSfind im Hauplquarnrk zu Brügges aageksrnmen; Ab»theilungeo der Konsulargarde werden daselbst stündlicherwartet . Man glaubt , daß di : Expedition vom 20.bis 25 . d . vor sich geben wrrde .

Dre engl . Seemacht , welche in den Flandrische»
Gewässern kreuzt , har sich in z Divisionen abgttsi. Ut ;die «ine orrscib<n kreuzt bei Dünkirchen , die zweitevor Ostende und See dritte vor B '. avkenburg bis andie Mündung der Scheide. Eme vierte ftindilcheDivision ist auf den iüsltchen Küsten drr Jaftl Wal -
cheren erschienen.

Holland . jHaag , vom 2 Nov.Seil einigen Lagen hat der Manch unserer Trup «
prn eine solche Dlrecrio» genvmmen , daß entweder
ehre Bestimmung verändert morsen , oder daß man
diese auch verbergen will . Anfangs begaben ,sich die Truppen aus Nsrdholland nach Utrecht undAmersfori , jetzt begeven sie sich aus dem Lager vonKraamfticck und Amsterdam nach H :lvölsuys , Briet ,Ber > op Zoom re . Unrer andern ist der größteTheil des Regtm . Sachsen - Gotha nach Helvblsluysmarschitt.

AuS Grövingrn wird unter dem 2Y Oct gemeldet,daß sich die Engländer sitzt an den Küsten dieses De.
partements zeeaeci, und iclbst auf der kleinen JvselRorrum gewesen sind? — Bey Katwyk habe «, die
Engländer am vorigen Samstag , unte - V ?gü sti»
guog eines Neseis , 5 Fischernachen wc --genv ! -menund die Mannschaft derselbe» zurückgeschlckt . Seit
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tcm hat die Regierung befohlen , alle Fischerfahrzeuge
innerhalb 5 Tagen weit i > das Land hinein zu zie¬
hen und abzmakeln . — In Utrecht ist aus 2 Bgta ,
ilionS d °. r 104 und 2 Baraia . der n Haldbrigade
das Li franz Infanterieregiment formt« worden.
— Da die Auswanderungenaus unserer Repuölick
immer zunehmen , so hak das Staatsbewind vererb»
net, daß alle Personen , welche dieselbe verlassen wol«
len wenn ste nach Vermögen alle Auslagen -nicht emrich»
M , Hasen , gehalten sind , eine penöul. Camion zur
Zufriedenheit brr ihnen Vorgesetzten AufsichtS » Com »
Mission zu stellen . Ueberdieß können diese Personen
bas Land nicht eher verlassen , bis sie eine Reajcau-
tion vom Maximum dessen gestellt haben , was die
resp . Klassen , zu welchen sie in Rücksicht des Eigen»
thums und der Einkünfte geschlagen sind , z » bezahl
len h chen.

Italien .
Rom vom 24 . Oct .

Ein Theil der bisher im Königreich Neapel gestan»
denen franz. Truppen kehrt gegenwärtig über Ankona
nach dim cbern Italien zurük . — Seit 14 Tagen
hak es hier und rm ganzen Kirchenstaate so heftig ge,
regnet , daß ein Theil der Strassen von Rom , und
die an di« Tiber sttssude Gärten und Felder unter
Wasser qesrzt worden sind . Die ältesten Personen er¬
innern sich keines so hohen Wassers . Wan hat nun
öffentliche Betstunden drshatS angeoednet . — Im
adnatischrn Meere hat sich seit einigen Wochen die
Zahl der englisch- rr S -remchifft vermehrt.

Livorno vom 28 Del.
Hier sind seit etlichen Lvgn » viele Handels -Schiffe

angeko-r-men , die nach Genua bestimmt waren. Aus
thrrir Berichttn ergibt sich , daß sie in der See Ge¬
gend von Genua von Englischen Schiffen durchsucht
worden , und den Befehl erhalten habe» , in keinen
andern Havcn als n . ch Livorno einzuiauftn. Gmua
riemlich , sagten dirftiben , ist eng von einer Englischen
Esradre blockt . t , welche 2 Linien Schiffe ; 8 Fregat -
tcn 4 Kutter und verschiedene flache Fahrzruge ent¬
hält , und vieje Kaper zur Sette hat . Diese Blocktr »
nng geht vom Capa belle Mell? d >S Viareggio. Man
sczt hinzu , alle neutrale , in Genua liegende , Sch .ffe
haben von den Engländern die Aufforderung erhalten,
sich innerhalb 14 Tagen von da zu entfernen.

Vermischte Nachrichten.
Nach Prioarnachttchttn aus Paris , ist die Erpe-

ditionsarmee von St . Omer und Dünkirchen in 4
Divisionen abgciheilt worden , die sämmittch unter
dem Bes - Hi des Gen Soul ! stehen , ohne die Caval »
lertedtojsion zu rechnen , die ebenfalls zu dieser Divisi -
» rr gehört, und unter dem Gen Beragngy , d 'Hil»

liers steht . Die Armee von Ncnt und Brügge,
unter dem Oberbefehl des Generallicur. Davoust , be¬
steht ebenfalls aus 4 Divisionen , die Truppen, welche
dieselben vollzählig machen sollen , sind wirklich zumTheil
noch auf dem Marsch. Am 7 d sollten alle Corps
auf ihren Posten , längst der Küste , angekommeu seyn
und einig« Tage nachher wollte der erste Consui da .
selbst eintreffen , und die allgemeine Einschiffung sollte
vor sich gehen.

Einem Schreiben aus Triest vom 17 Oct . zufol »
ge - sind daselbst die Woche vorher über 10c, Schiffe
mit Caffte , Zucker und andern Maaren angekommen ,
wodurch die Prrißc dreier Artikel sogleich um die
Hälfte herabgesetzt wurden .

Lheater - Nachricht .
Carlsruhe . Heute den 12 . Nov. wird aufzeführt:

Das Donauweidchen . Oper in z > Aufzügen von
Hen- ler . _ _ _ _

Loncert - Anzeige.
Carlsruhe . ( Bekanntmachung ) Einem geehrten

Pichl e » zeige hierdurch gesorjawst an , baß das Lieb¬
haber Concerl für diesen Wimer big Donnerstag d .
17 . Nov. in dem Mumsrier SchwttiLischen Hause ,
seiven Anfang nimmt , und so alle Donntistag fort-

fahret Sollte etrra der ConcerkDi - ner einem der
Herren Liebhaber die SubsmptlonsListe zu praesen-
tiren unterlassen -, haben , so

' wäre solches ohne mein
Verschulden ün

'
d gegen meine gemrßm; Befehle ge.

schehen , und bitte ich daher mir nur den Namen ge¬
fälligst rinzuftnden . Karlsruhe d . iz . Nov. i8 -̂ .

C - F . Danner , Konzermeister .
"

Carlsruhe . -Mar .«» ..« , .' Ein hiesiges geeprreS
Publikum wird andurch geziemend ersuch : , vhnebaare
Bezahlung oder von mir unterschriebener Legitimation,
arf meinen oder meiner Frau Namen , nichts , was
Namens es auch stvn möge , vrrab,olgen zu lassen ,
ansonsten ich nicht für den Ertrag hafte . Carlsruhe
den ulen Nov . i8c>z.

F . w vom Soeklin » ,
zu -BöckiMs . Au.

Kurfürst! . Badischer GrenadierHauptman «
des Regiments Kurprinz.

Karlsruhe . ( KaufAutrag .) Es werden von de »
Gebäuden und Gütern der ehemaligen Klosters Schwär «
zsch ans Donnerstag den 24 dieses bei der dortige»
InterimsVttrechnling in Loco Schwarzach nachfolgen¬
de Stücke zum öffentlichen Verkauf mit Vorbehalt
herrschaftlicher Rarisictt on ausgesezt , als :

i . Die bisherigen Beschlieserey » Birrbeaurrey - Be»
ckerey , Waschyans» re. Gehäudr.
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K Das bisherige Amihaus , die SchäftreyWoh .

nung und Schaafscheuer ausserhalv vln Kloster .
Mauern .

8 - Der zunächst an diesen Gebäude«! gelegene - SJuch große Hopfengarten ; und
4 . Die bisher in Klösterlicher Selbstbenutzung ge .

wesene ebenfalls nahe gelegene 46 Juch Acker ,
seid , tm Ganzen oder vereinzelt .

Wozu die Liebhaber hiermit etngeladen werden.L- rlsruhe dev 3. Nov. 1803.
Kurfürst! . HoftathsCollegivm

sten Senats .
Carlsruhe . (Schuldforderungssache. ) Wer an die

Dermögensmasse des dahiesigcn Hofschmidt Johann
Michael Bock und seiner kürzlich verstorbenen Cheftau
Anna Maria , einer gcbohrnen Göz , welche zuvor an
rvriland Hoffchmtdt Müller verhenralhek gewesen , et »
ne Schuidforderung ober sonstige derartige Ansdrache
zu haben vermeint , solle solches zum Behuf der vor.
gehenden Vcrmögensabcheilung Montag den 21 . Nov.
d. I . Vormittags 8 lchr bei der auf hiesigem Nach¬
halls vergehenden Liquidation der Passiven dem ober -
amtlichen Commissmo, bei Straft des Ausschlusses
von brr Masse , « «geben und seinen Beweis gleich
mikbriagen .

Zugleich werden all« jene , welche in die Masse mit
irgend einer Schuldigkeit zurükstehrn und sich den zcr«
schiedentlichcn Folgen der Geschäfksbehandlung nicht
ausftzcn wollen , anmir aufgeforderk , dtcserhalben noch
in Zetten mit dem Wittwer Hofschmidt Bock, Richtig¬
keit zu treffen . Verordnet beim Kurbadischen Oderamt
CarlLruhe am 27 . Oct. i8oZ .

pforzheim . (Verurtheilung) Da der böslich ausge.
tretcne Johann Jarod Holzingcr von Pforzheim auf
die gegen thn erlassene Ediera! Citakion sich nicht
dahier gestellt , und sich seines Austritts wegen ver¬
antwortet hat » so wird in Gemäsvrit Kurfürstlicher
Regierungs Verfügung das Vermögen deö Holzrngers
konfiscirk und derselbe der diesseitig kurfüistlrchea Lan.
de verwiesen . Verordnet bey Oberamt Pforzheim den
Li . Oct . 180Z .

Pforzheim (Mundtodt - Erklärung .̂ Nach einer
«ingelaufenen kurfürstl . Regierunzs - Verfügung ist der
Kiefer Friedrich Höffe von Weiler für muridtodt er¬
klärt , und ihm der MrgeriMichaelKern von - da . zum
Pfleger gestzt worden . Dieses wird zu dem Ende be¬
kannt gemacht , damit sich Niemand mit demselben
ohne Vorwtffen seines Pfleger « in einen Handel ein-
laßen, oder ihm etwas borgen soll , indem sonst
keine Hilft wegen derartigen Forderungen geleistet
werden wird, Pforzheim bey Oberarm den 29 Oer.i8°Z.

Pforzheim . (Schulden - kiquidation .) Zur Schul -dttl > L qusva : on des von hier nach Wien ziehendenBürgers und B .jotir Carl Friedrich Hexp dahier istder Termin auf Mitrwrch den 2z dieses Monaksanberauwt Alle diejenigen Gläubiger , welche nun andev gedachten H pp eine Forderung zu machen haben ,baden sich an gedachtem Tag bet kurfürstl. Stadl ,
schreib« « ) zu melden , wi- rigenfallS jeder sich nachherde« unaiigruchmeri Felgen seilst zuzuschreiden hat.Verordnet Pforzheim bey Oderawt den 5 . November
i8oz .

Pforzheim . (Vorladung. ) Der wegen Vaganten ,
ledens und verschiedener Diebstähle in dem diesigenZuchthaus genffeur aber daraus enlwicdene Joüph
Hammerschmrdr von Schaldaschack tm Wttdburgischenbat bei ieincr Entweichung eine Summe haaren Gel¬
bes zurükgelcssrn , von welcher nach Abzug der dar¬aus bezahl« » Untersuchung « . Azungs und Ärrestkosten
noch 42 fl . iz kr . übrig sind . Soll « nun jemandan diese Summe eine gerechte Ansprache haben , sowird derselbe dirrturch aufgefordert , selche binnen
A Monate » dahier vorzubrwgen, und zu beweisen,widrigenfalls dieselbe dem Kurfülstl. Fiskus zugeschi«den wird. Verordnet Pforzheim bei Oberamt den
Zi . Oerober iZoz .

»Rastatt . ( SchuldenUquidation . ) Diejenige, welchean die in Gannth gerochene Peter Joseph Kühnsche ,Veltens Sohns , Ehrleute von Oettiqherm Forderun«
gen zu m '.chcn haben , sollen selbige bis d. 29. d. M .
dieses Jahrs in kurfürstl. Amrschreiberey dahier bei
Straft des Ausschlusses etuqeben , die nöchigr Bcwei.
st mitbringen und dem Recht abrvarten. Verordnet
zu Rastatt bei Obrramtd . Y- Nov I8oz .

Badenweiler . ( Mundrodrerklärung ) Der Ja¬kob Argast von Muggard ist für mundiodt erklärt ,und Fritz Weber von da für ihn und seine schon vor
einigen Jahren mu»dtrdt gemach« Frau als Pflegerbestellt worden , ohne dessen Einwilligung sich die Är-
gastischen Eheleuten ln keinen gültigen Kontrakt ein«
laßen können. Welches hiermit zu Jedermanns War¬
nung b kaust gemacht wird. Verordnet Müllhetm
den z Rov . 180z.

Kurfürstl . babischeS Oberamt allda.Müllheim . (WirthshauSDersteigemng . ) Bet dem
auf de » z . Oct . d . I . « usgrschrirbenen V :rkauf des
dev Ochsenwirth Kümmrrlinsche » Eheleuten zu Wol-
fenwetter gehörigen , an der Landstraffe nach Basel ge¬
legenen , mitten tm Ort Wolfenweiler stedenven , und
zur Wirkhschast vortheilhasten z stöcktgten HauseS,
welches neben der Schildwitthschaftsgerechtigkettzum
Ochsen , auch mit hiniänglichen Stallungen , Scheuer,
Hof und r Küchengämn versehe» ist, wnrde kein a»^
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«ehmliches Gebot getha «. Es wird demnach eine an .
derweite öffentliche Versteiaerung desse ben , an den
MeistbietendenMobei asch Auswärtige zu ^ elassen wer¬
den , die sich ihres Bermö„cas unv Auffüh . u - g dal .
ber mit obrizk iitich a Z ?ugn ssm auswcifta können,
auf Mtttwoch den zo . d . M . Nachmittags um i Uhr
ftstzcftjl ; weiches zu Jedermanns Wissenschaft mit sein
Bemerken yrrmil bekannt gemacht wird , daß dr Kauft
ticdhaser von der Beschaffenheit dieses Haus s und der
KaufdeLiage- isse bei den Vorgeftzten zu Wolftiweiler
sich bei Ze reu unterrichten können. Signatum Müll
Heim den 2 . Nov. 182z.

K usürstl. Badisches Obcramc allda .
Müilheim . ( Vorladung .) Wer an dir Jung Io «

Hannes Wiebeeische Eheleute von Frtcsentzerm Forde«
ruugen zu machen hat , sollen solche bei Strafe des
Verlusts Dienstag de » 29 . dieses tu Feieseoheim
quidiren. V - - ocdnet bet Oderamt Matzldeeg den 7.
Novcmb. l8oz '

Hochdevg . ( Vorladung . Der verschollene Jotzan-
nes Fischer von Na . l^rSingen har sich binnen 9 Mo¬
naten dahier zu Men , Nisrig .-nfallz sein Vermögen
seinem anwesenden Bruder Michael Fischer gegen Cau«
rion ausgesolgt wird . Verordnet bei Oberamt Em¬
mendinge« d z » . Oct . » 8oz >

Hochverg . cVsriaduug . ) Der schon seit mehreren
Jahren verschone'» Johann Peter Hartman » von
Collmar oder dessen cta-arge eheliche LeibeSe -ben wer«
den Hiemil aufgefordert, sich wegen des erst . ra noch
- chier stehenden Vermögens binnen y Monaten bet
hiesigem Qber .une zu melden und zu kegülmrren, an-
sonsten dasselbe seinen nächsten Anverwandten, die
darum gebeten haben , ausgesolgt werden wird . Ver«
ordnet b : i Oderamt Emmendingen d. 8 . Nov . iZoz .

-Höchberg . ( Schuldenliquidariou . ) Wer etwas an
die Bürgere alt Johannes Jakob und Johann Jacob
Gömchirr in Jhrivg n zu fordern har , solle so'. ches
Morl ras d . ty . Dec . l . I . hei Verlust derselben in
dem W rlhshans zum H :rsch allda vor dem Tdeilungs-
Commlssair unter Mttbringunz ber BevcisUrkunden
Vormittags gehörig liquidjecn uvd das Weitere ver¬
nehmen . Verordner bei Oberamt Hochberg d . 7 .
Nov . l8oz . ^

Hochberg . ( Vorladung .) Der entwichene Borrlicb
Kern au » dem Frei « Amt , har sich binncu z . Mona¬
ten , nm so gewisser dahier zu stellen , als er w - Srigerr -
falls als ein böslich auSgriretner Umrrkdan behandelt
werden wird. Verordnet bei ' Sberamk Emmendingen
den 24 Otkober i8oz .

Emmendingen . (Vorladung .) Die etwaige uns
unbekannte Anverwandte des verschollenen Jacob Wci«
ler von Sepau haben sich binnen y Monaten dahier

zu stellen , und ihre Anverwandschaft und Erbschaftzudeducireu , widrigenfalls dessen Vermögen den öekana«
ten Anverwandten, die sich schon bet uns gemeldethaben , ausgesolgt werden wird. Emme -idiiigea de«
24 . Oct . i8oz . Kurfürst . Oberamt .

ZZdeeg. (Muidativli . ) Zur Schuldenliquidatio»des »a Untersuchung gerarhenen JMunes Brau »Burger tm Bühlerthal in der Sleckenhalt , ist Dien«
stag den 29 . d. MomuS anberaumc ; wer etwas as
benftiben zu fordern hat , soll auf besagten Tag unter
Micbttngung seiner Beweisurkunben tu hiesig karfürstl .
Amtsschreibercy um so gewisser erscheinen, widrigen«
falls er nach Verfluß dieses Termins nicht mehr ge«hört werden wirs. Verordner Bühl bei Oberamt d.4 ea Nov. iZoz .

Köteln . (Auswanderer . ) Alle dieienigen welche et¬was an vrr Schneider Jung Johannes Greinerische »E ^ L-cale in drr Glashütte , Haslrr Vogtey, « ab a»die Jakob Mattinrsche Eheleuee , auch Alt Johanue -Mae - ln zu Hasst , weiche sämmriich außer Land zie«
Heu wollen , zu fordern Heden/ftlkn wegen ersten ansMsruag oen rz Nos . dieftsJahrs , .wegen dem ander»und brmen aoer Lags darauf ta kurfürstlicher Stadl »
ichreiderry zu Schopfheemum so gewisser unter Mit -
brrnguug ihrer Beweis - Urkunden sich einfinden , alS
nach Verfluß dex anveraumlcn Termins Niemand mehranzehbrr weroen wird. Verordnet bey Oberamt z»
Lörrach den 28 Oktober i8oz .

Lahr . (Auswanderer ) Alle diejenigen , sso an de»
LetnenDebermelflkk Christian Linbenlaub und dcsse »Eyefrau dayier , welche ausser Land zu ziehen ge«
sonnen sind , etwas zu fordern haben , sollen solche-dm y nächstkünsligen Monats November des Vormit¬
tags , des Verlust ihre - Forderung in der diesige »
StaStschreiberey aagehea. Lahr den 25 Oct . » 8<sz .Lahr . (Ein Capital wird gesucht ) Ett-r Gemeiudeim Oberamt Lahr sucht gegen gute Slchrrhett ei»
Captral von 8 bis » 0,002 fl . und will davon 5 pro-Cent ZW entweder rüe Jahre oder ave 6 Monate
bezahlen . DaS Nähere ist dev hiesigem Oberamt z»
erfahren und in Ordnung zu brmgen, Lahr den 27Oct . l8oz .

Kurfürstliches Oberamt .
Bischofsheim . (Lin Kapital wird gesucht) Auf dieBaS . n . Badische Brand . Lass: wird iM Kapital von

vjerzchntauftn '.'. Bulvra entweder überhaupt oder i»eivittneu grriugern Summen , doch ni cht uster Hu»,dert Gulsei , gege« ra.chäSlichs Zinst auf »terreWH«rigj Aufkündigung anfzrnomm .n. Wer solches ver-l Harn will , beliebe sich bey Oberamt BischofSheim
zu melde». Die Schuldfignationea werben von dem
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arfürsttichen Hofraths - Kollegium ertheilt , und die

Darleiher sind durch daü ganze Vermögen der Ba¬
che . Badischen -Brandvrrsichcrungs - Gesellschaft , wel .
ges im angeschlagenen Kapital . Werth aller dazu
gehörigen Häuser besteht, aufs vollkommenste gesichert,
B schoftheim den 23 . Oci . i8oz .

Kurfürstliches Oberamt daselbst.
Münzesheim . ( Pachtanrrag .) In Gefolg ergan.

gener höchster Verfügung des kurfürstl. hochp.eißiichen
HofrathEollegiums zu Mannheim wird das dahiesize
in einer schönen stuchkbaren Gegend gelegene Herr«
schaftliche Kammergulh , bestehend in ar Morgen 2
Vierte ! > Z Ruthen Kuchen Gras - und Baumgarken«
45 Morg . i Vrti . Ruthen Wrestn , 224 Morg .
3 Vrtl . i Rih . Arckecn in allen 3 Z llgen , und 1
Morgen Weinbergen sammr oer mie 3 :2 Slük Alt-
Vieh beschlagen werden könnenden Herrschaft! . Schä -
ferey und denen dazu gehörigen wotzi eingcrichiccen
und geräumigen , im Orr selbst liegenden Wirchjchasts'
gebäuden künftigen 14 . Rvv . d . I . unter Zulassung
her Wudmaustr anderweit auf 12 Jahre lang , von
Geo - git nächstkünftigen Jahr - 1504 au , wo der dcr-
malige Pacht zu Ende gehet , aufs neue unter Vor-
behaic höchster Genehmigung mittelst Steigerung iu
Bestand begeben werden .

ES wird daher ioiches anmit öffentlich bekannt ge¬
macht und die Liebhaber eiu .aeladen , das Kan-mergut
und Zugehörig vorerst crnzuchcn und dre Bedingnisse
bei Amt dah '. er zu vernehmen , an dem S .-cigeeungs.
Lag selbst aber sich vor eben diese? Stelle Vormit¬
tags um y Uhr cilizufiaden , ihre Gebote abzuiegen
und sich zugleich wegen ihrem Lebenswandel emo V . r-
mögensumständen mit einem obrigkeitlich : n Atftsttt zu
legltimircn . Verordnet bey Amt Münzeshttm d . 24
Oct , 180z._

Carlsruhe . eAniünriguug . ) . In uiisenia Veeiaz
ist erschienen :

AUemannische Ge- iLfte für Freunde ländlicher
Natur und Sitten . Von I p H bet ,
Professor zu Carlsruhe . 8 -

Da nur e . n unbedeutende Thest der erst n Auflage
in den auswärtigen Buchhandel gekommen ist, so scheint
auch dcy der zweiten für das größte Publikum die
Anzeige noch nicht überflü - fi , zu ftyn , dcß

'
diese Ge.

dichte in dem Dialekte des südwestlichen Dcushiauds ,'der Schwei ; unsres Elsasses geschrieben si -ik , und
deswegen Allemannisch Hess" . vFür Frcunrc länd¬
licher Narur und Sitten eignet sie ihr Jnnhaft Ue-
drigrns bürgt der' schnelle Abftz " d :r ersten Auflage,
welcher d ese zweite noch vor dem völligen Verwüst
eines Jahrs nöchtg machte, schon für den großen Bei«

fall , den diese vortrefflichen , in ihrer Art vteü icht

einzigen Gedichte erhalten haben . Zu Ihrer weitern
Empfehlung jedoch , und zur Benachrichtigung für
diejenige , zu deren Kcnntniß sie noch nicht gekommen
ftyn möchten , stye es uns erlaubt , Emes der kompe.
tentesten Richter in diesem Fach , des Herrn Prof .
Jacobi Unheil darüber aus seiner beiicblcn Iris im
Auszug hier anzusützrcn :

„ Mau darf nur Mensch ftyn , um diese Lieder zu
fühlen — — Neuheit der Ideen und Bilder und eine
ganz eigene Naivität ; unschuldiger Scherz , abwech¬
selnd mir wohllhätigrm Ernst ; erhabne Gedanken , de¬
ren Erhabenheit durch den einfältigen Auslruk noch
auffallender wird ; tröstliche Wahrheiten , überall Le¬
ben md Wärme , und ein herzliches , inniges Ver¬
langen , den müden Arbiter auszarichten bei seinem
Tagewerk , die gemeinere Seele zu veredeln , ohne sie
aus dem Kreist , worinn sie wirken toll , wegznrückcn,und den Menschen f st zu halten an dem , was ftiu
Heiligstes styn uns d cib- n muß — Alles bi : ies gibt
den Äiiemannischrn Gedichtes , nach «keinem Unheil,
einen so auSgczttchntten Werth , baß ich mich teil
langer Zeit keiner interessanteren Erscheinung auf un.
ferm Parnaß erinnere.

Der Prctß diese? Gedichte, geheftet , und mit ei.
nein Umschlag ist a fl . 36 kr . Carlsruhe den i - rerr
Novbr . « 8o; .

M - cklots Hof uchh mdlung.
In Macklots Hofbuchharrdkmg in Carlsruhe

sinsee man wie 'ocr ui j > s Jahr eine ausgesuchte
Sammlung von KksHw -eckyoil n NeUjahrswünschr « ,mit und ohne Atlas , gestickte , gttnahlte , gezeichnet
re . und crainäre tu Bögen rc Besonders empfehlen
sich dies » Jahr wieder mehrere neue Sorten , sowohl
durch Schönheit der V -̂ zi rungen als durch eine vor¬
züglich gare Ausaah von Wünschen . Eben so kann
man baslbst auch alle erschi- nene M' » noch e .sschft ,
» ende AimanachS , C -ck ndcr u >. s Taschenbücher aufdas Jrh ? 1804 die neuesten und u fterhal ' .ndcstea
GeftUschaftripiele nebst den vo «ü ftichste » Kin -Lkschrif -
ten , als Weynachtsund Neujrhrögeschenke «n billig¬
ste » Preißen haben .

Ferner sind allda wieder folgende AlmanachS ange>
kommen und zu haoen :

Jakobi , Iris mit Knpften von L ps 3 fl 36 kr.
Göttinger Taschen ' Kalender nur Mode und andern

Kupfern. Deutsch , oder franzüss '
ch 2 fl 4 ; kr .

AugM 'ger E -' U
's . K ilendcr. ln laqairt Ledergebund.

3 fl >5 kr .
Dito Kale . d r in Slbeckcder mit Spiegel . 1 fl . iz kr.
Diro dito ohne Spiegel 48 . kr.
Dito Fiitgerkalender. 18 kr.
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